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Mediterrane Kräuter lassen uns mit allen Sinnen 
genießen 

(GMH/PRE) Sehen, riechen und schmecken: Mediterrane Kräuter 
verschaffen uns sinnliche Erfahrungen. Die immergrünen Halb-
sträucher können mehr, als nur dekorative Beigabe oder würzende 
Prise im Essen zu sein: Durch ätherische Öle wirken harziges 
Rosmarin, zitroniger Thymian, duftendes Basilikum und bitterer 
Salbei gesundheitsfördernd für Menschen und verbreiten Wohlge-
ruch. Zudem locken sie mit ihren Blüten Schmetterlinge und Bie-
nen an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am besten vorgezogen im Fachhandel kaufen 

Mediterrane Kräuter wachsen langsam und werden deshalb am 
besten vorgezogen im Topf gekauft. Der Fachhandel garantiert 
gesunde, ungespritzte Pflanzen – auf Wunsch auch in Bioqualität. 

Bildunterschrift: Ein duftender Kräutergarten lässt sich mit mediterranem 
Salbei, Rosmarin und Thymian auf kleinstem Raum verwirklichen. 
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Bilddaten in höherer Auflösung unter:  
http://www.gruenes-medienhaus.de/download/2014/05/GMH_2014_19_02.jpg�
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Da die Kräuter gut in Töpfen, Kübeln und Kästen gedeihen, lässt 
sich selbst auf kleinstem Raum ein Kräutergarten verwirklichen. 
Damit die Kräuter möglichst viele Aromastoffe produzieren, sollten 
sie an einem sonnigen, geschützten Platz stehen. Idealer Zeit-
punkt für die Ernte ist im Hochsommer. Doch selbst im Winter 
können die Blätter der mehrjährigen Pflanzen noch gepflückt wer-
den. Ein regelmäßiger Rückschnitt sorgt dafür, dass die Kräuter 
kompakt bleiben und der Neuaustrieb angeregt wird. 

Die Blüten von Kräutern sind essbar 

Schon durch die Berührung steigen die Düfte der Pflanzen in die 
Nase, denn die Öle stecken in feinen Drüsenhaaren. Ein Standort 
in der Nähe des Sitzplatzes ist deshalb ideal. Zudem sollen die 
ätherischen Öle Mücken vertreiben. Die Auswahl ist groß. Thymian 
(Thymus vulgaris) breitet sich kriechend aus und wird nur knapp 
20 Zentimeter hoch. Weniger bekannt ist Berg-Bohnenkraut 
(Satureja montana), das mit seinem würzig-pfeffrigen Aroma gut 
zu Gemüse und Fleisch passt und nur etwa 30 Zentimeter groß 
wird. Rund zehn Zentimeter höher wird Oregano (Origanum 
heracleoticum), ein Klassiker der mediterranen Küche. Die blauen 
Blüten des Gewürz-Salbeis (Salvia officinalis) sind im Juni und Juli 
eine echte Bienenweide. Die großen, silbrigen Blätter der 40 Zen-
timeter hohen Pflanze sehen das ganze Jahr über schön aus.  

Eine langlebige Variante zu den typischen Kräutertöpfen ist 
Strauch-Basilikum (Ocimum basilicum). Die Sorte „African Blue“ 
wird bis 80 zu Zentimeter groß, bildet purpur-grüne Blätter sowie 
violette Blütenähren. Sie sind – wie die Blüten aller Kräuter – ess-
bar und zudem aromatisch. Rosmarin (Rosmarinus officinalis) 
kann zu einem Busch von gut einem Meter heranwachsen und 
blüht von April bis  Juni in einem auffälligen Hellblau. Für Gefäße 
bietet sich auch die kleinbleibende, kriechende Variante an. Die 
Pflanzen sollten an einem geschützten, möglichst frostfreien Platz 
überwintern und sind deshalb besonders gut für Kübelbepflanzung 
geeignet. 

Viele hilfreiche Tipps und Anregungen, nicht nur zu diesem The-
ma, erhalten Sie in den Premiumgärtnereien. Unter 
http://www.premium-gaertnerei.de ist garantiert eine passende Ad-
resse in Ihrer Nähe zu finden. 
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--------------------- 

[Kastenelement] 

Auf die Erde kommt es an 

Viele der Halbsträucher stammen aus den Gebirgslandschaften 
des Mittelmeers und vertragen pralle Sonne und kargen Boden. 
Das Nährstoffangebot von Blumenerde ist ihnen deshalb zu üppig. 
Besser gedeihen sie in Substrat aus dem Fachhandel, das speziell 
für mediterrane Kübelpflanzen oder Zitruspflanzen gemischt wur-
de. Gedüngt werden sollten Kräuter grundsätzlich organisch, bei-
spielsweise mit Qualitäts-Produkten, die Hornspäne oder Guano 
enthalten. 
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